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Die Ausstellung, die sich nicht nur an einzelne Kunstbeflissene
sondern an das ganze Schweizervolk wendet, erfreute sich dann in
der Folge am Samstag und Sonnlag eines regen Besuches aus allen
Kreisen der Bevölkerung. Dieser möge, zum Lohne der vom Gedanken
hoher Opferbereitschaft beseelten schweizerischen Künstler und
Künstlerinnen, recht lange und überall anhalten!

Die heute sicher nicht auf Rosen gebetteten Künstler haben den\
Lande von ihrem Besten gegeben. Ihr opferfreudiges Werk verdient
den Dank des gesamten Volkes, das ihre Gabe auch mit dem Kauf
von Losen und von Kunstwerken lohnen möge.

Ein Gang durch die Ausstellung, die die Produktion unserer
bildenden Künstler in neuer, einzigartiger Breite darstellt, bietet
hohen und vielseitigen Genuss. Ueber 800 Bilder, Plastiken, graphische
Blätter und kunstgewerbliche Gegenstände erfreuen das Auge in
buntem Wechsel. Aus dem ungewöhnlichen Reichtum von Einfällen,
Farben und Formen spricht Liebe zur Heimat, die uns in mannig.
faltiger Darstellung entgegentritt. Namhafte und namhafteste
Künstler sind vertreten neben noch unbekannten, die deshalb nicht

weniger die Aufmerksamkeit des Betrachters verdienen. Denn jedes

Werk ist opferfreudige Gabe, ein einmaliges Stück Leben, Persönlichkeit

zum Wohle des Vaterlandes.
Liebe Schweizer und Schweizerinnen, sorgt dafür, dass das

schöne Gemeinschaftswerk der schweizerischen Künstlerschaft und

der Fürsorgetätigkeit unserer Armee reichen Segen bringt!

worden: Belgien, Finnland, Frankreich, Griechenland, die Niederlande,

Norwegen, Polen und Serbien. Die Sendungen bestehen aus
Kondens- und Pulvermilch, verschiedenen Getreidearien (Hirse, Gerste
usw.), Schinken, Sardinen, Lebertran, Banago, Kastanienmehl, Erbsen
und Rosinen. Gleichlaufend mit den obigen Aktionen konnte das
Vereinigte Hilfswerk besonders nützliche Arbeit dadurch leisten, dass es

für mehrere Länder Arzneimittel und Vitamine beschaffte, welch
letztere bekanntlich die Eigenschaft haben, bei Unterernährung einen
gewissen Ausgleich für mangelnde Nahrungsstoffe zu schaffen.

Während der letzten Wochen sind infolge der Verschlechterung
der Ernährungslage zahlreiche Bitten um Hilfe beim Vereinigten
Hilfswerk vom Internationalen Roten Kreuz eingegangen. Die
augenblicklichen Verhältnisse erlauben leider nicht, alle diese Bitten in
vollem Masse zu berücksichtigen; immerhin aber lassen die bisherigen
Ergebnisse erkennen, welche Bedeutung dem vom Internationalen
Komitee vom Roten Kreuz und von der Liga der Rotkreuzgesellschaften
unternommenen Hilfswerk zukommt.

Nafionalspende - Kunstausstellung
Am Samstag den 11. Oktober ist-in Bern die erste Schweizerische

Nationalspende-Kunstausstellung eröffnet worden, die in der Folge
durch verschiedene Schwcizerstädlc wandern wird. Die Veranstaltung

wurde durch eine gediegene musikalische Feier eingeleitet, der
Vertreter des Bundesrates, des bernischen Rcgierungsrales und der
'Armee durch ihre Gegenwart die Ehre erwiesen. Das schöne
Gemeinschaftswerk zwischen Kiinstlcrschaft und Armee hat so eine würdige
Eröffnung gefunden.

Abreise der motorisierten Gruppe
der schweizerischen Aerztemission

Die bcideii Bilder dieser Seile zeigen die letzten Vorbereitungen der
motorisierten Gruppe zur Abfahrt. Die Chauffeure verstauen das Gepäck in die
durch Anstrich getarnten und mit dem Boten Kreuz gekennzeichneten
Personenwagen. -- Des ventures et leurs chauffeurs ä Aarau preis au depart.
Photo Photopress. Zensur-Nummern VI Br. 8834 und VI Br. 8837.

Zweigvereine des Schweiz. Roten Kreuzes

Zweigverein Zürcher Oberland
Hilfslehrerverband

Nochmals machen wir die Vorstände und Mitglieder der Sama-

ritervcrcinc unseres Tätigkeilsgebietes auf die Versammlungen
aufmerksam, die nächsten Sonnlag, 26. Okiober, im Hotel Schwert in

Wald stallfinden.

k'eig-

Programnu
8.30 Uhr; Vortrag von Dr. med. Ernst Meiner, Präsident des Zw

Vereins vom Roten Kreuz über «Die Krankheitserreger und

ihre Entdecker, mit Erregern unter dem Mikroskop».

11.30 Uhr: Mittagessen im Hotel Schwert.

13.00 Uhr; Vorständekonferenz bezw. Versammlung der Kollektiv¬

mitglieder betreffend Stellungnahme zu den Geschäften

der Hauptversammlung.

14.00 Uhr: Hauptversammlung des Zweigvereins. Behandlung der

statutarischen Jahresgeschäfte.

16.00 Uhr: Filmvorführung aus Leben und Betrieb in einer Militär¬

sanitätsanstalt (M. S. A.).

Zu dieser interessanten und wichtigen Tagung mit sehr aktuellen

Vorlragsthemata laden wir nochmals herzlich ein. Gäste von nah und

fern werden ebenfalls willkommen sein.

Im übrigen verweisen wir auf unsere Zirkulare vom 25. September,

Die Vorstände des Zweigvereins und des Hilfslehrerverbandes.
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